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Verkehrslage

Verkehrsunfall mit Personenschaden

Am 19.04.2024, um 13:00 Uhr, kam es an der Kreuzung Leipziger Straße / Ignatz-Stroof-Straße in Bitterfeld-Wolfen zu
einem Verkehrsunfall mit einer leichtverletzten Person. Der 53-jährige Fahrzeugführer eines PKW BMW befuhr die Ignatz-
Stroof-Straße und wollte in die Leipziger Straße einbiegen. Als dieser mit seinem Fahrzeug in den Kreuzungsbereich einfuhr,
übersah er einen 38-jährigen Fahrradfahrer, welcher auf dem Radweg der Leipziger Straße entgegen der Fahrtrichtung fuhr.
Es kam zum Zusammenstoß, wodurch der Fahrradfahrer stürzte und sich dabei leicht am Bein verletzte. Eine medizinische
Versorgung wurde am Unfallort durch den verletzten Beteiligten abgelehnt.

Verkehrsunfall mit Sachschaden

In den späten Abendstunden des 19.04.2024 befuhr ein 32-Jähriger mit seinem PKW VW die B6 aus Richtung Köthen in
Richtung Bernburg. Zwischen den Anschlussstellen Köthen West und Großpaschleben überquerte plötzlich ein Dachs von
rechts nach links die Fahrbahn, wobei es zum Zusammenstoß kam. Am Fahrzeug entstand ein Sachschaden von ca.
1.000,00 €.

Führen eines Kfz unter Alkoholeinfluss

In den Morgenstunden des 20.04.2024 führten Polizeibeamte des Polizeirevier Anhalt-Bitterfeld in Wulfen eine
verdachtsunabhängige Verkehrskontrolle durch. Hierbei stellten sie bei dem 41-jährigen Fahrzeugführers eines Fiat-
Kleintransporters Atemalkoholgeruch fest. Eine anschließende Atemalkoholkontrolle ergab einen Wert von 1,00 Promille.
Dies machte eine beweissichere Atemalkoholkontrolle auf der Wache des Polizeirevier Köthen notwendig. Der Betroffene
muss sich nun in einem Ordnungswidrigkeitsverfahren, gem. § 24a StVG, verantworten. Die Weiterfahrt wurde dem
Betroffenen untersagt.

Kriminalitätslage

Besonders schwerer Diebstahl in Wolfen



Am 20.04.2024 kam es kurz nach Mitternacht in der Otto-Schmidt-Straße in Bitterfeld-Wolfen zu einem besonders schweren
Diebstahl in einer dortigen Bankfiliale. Bisher unbekannte Täter öffneten zunächst unter Gewaltanwendung die Eingangstür
zum Kundencenter. In der weiteren Tatausführung griffen der oder die Täter einen Geldautomaten an. Dieser wurde dabei
schwer beschädigt. Augenscheinlich konnten Geldkassetten aus dem Geldautomaten entwendet werden. Aufgrund des
anfänglichen Verdachtes, dass bei der Tatbegehung auch Sprengstoff genutzt wurde, kamen zunächst die USBV-Gruppe
(USBV – Unkonventionelle Spreng- und Brandvorrichtung) und die Tatortgruppe des Landeskriminalamtes am Tatort zum
Einsatz. Eine Verwendung von Sprengstoff konnte aber schnell ausgeschlossen werden. Die Ermittlungen hierzu dauern an.
Der entstandene Sach- und Stehlschaden ist derzeit noch nicht bekannt. Hinweise von Zeugen, welche im Zeitraum
zwischen 23:00 Uhr und 04:00 Uhr verdächtige Bewegungen im Bereich der Otto-Schmidt-Straße festgestellt haben, werden
auf der Wache des Revierkommissariats in Bitterfeld-Wolfen, Tel.: 03493-301-0, entgegengenommen.
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